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Sperrfrist: Freitag, 8. Juli, 11:30 Uhr 
Achtung! Es gilt das gesprochene Wort 
 

Dr. Hans Ulrich Anke 
Präsident des Kirchenamtes 

der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
 
Statement auf der Pressekonferenz anlässlich der Bekanntgabe der 
Berufung von Margot Käßmann als Botschafterin des Rates der EKD für 
das Reformationsjubiläum 2017 ab dem Frühjahr 2012 am 8. Juli 2011: 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Auch wir im Kirchenamt der EKD freuen uns über die neue Perspektive für das 

Reformationsjubiläum 2017: wir freuen uns auf Margot Käßmann und auf eine gute 

Zusammenarbeit mit ihr. Gern ergänze ich noch einige Details zu diesem neuen Amt der 

Botschafterin des Rates der EKD für das Reformationsjubiläum 2017: 

Die Evangelische Kirche in Deutschland arbeitet auf vielen Ebenen an dem Projekt 

Reformationsjubiläum 2017. Für die Berufung von Margot Käßmann ist wichtig festzuhalten: 

Sie wird als Botschafterin des Rates der EKD ein ganz neues Amt bekleiden. Es bleiben 

davon unabhängig die Aufgaben der EKD-Geschäftsstelle Luther 2017 in Wittenberg und der 

Ev. Wittenbergstiftung bestehen, ja sie werden weiter in ihrer Bedeutung wachsen. Denn es 

gilt, mehr eigene Projekte vorzubereiten und durchzuführen sowie das Zusammenwirken mit 

den anderen Partnern der Lutherdekade auszugestalten. Diese Aufgaben hat bis zu seiner 

Ernennung zum Kultusminister von Sachsen-Anhalt im April 2011 Prälat Stephan Dorgerloh 

verantwortet: Derzeit suchen wir nach einem Nachfolger/einer Nachfolgerin für ihn und sind 

zuversichtlich, Ihnen bald nach der Sommerpause das Ergebnis vorstellen zu können. 

Das neue Amt der EKD-Botschafterin ist aus der Weiterentwicklung des 

Reformationsjubiläums 2017 entstanden, Ein solch herausragendes Ereignis mit so 

vielfältigen Vorhaben in der hinführenden Lutherdekade braucht eine Person, die in 

überzeugender Weise die damit verbundenen reformatorischen Kernanliegen vermittelt.  

Der Rat erhofft sich dabei vor allem drei Dinge: Zum Einen ein werbendes Wirken für das 

Reformationsjubiläum 2017 und die Lutherdekade in vielen Bereichen und Milieus unserer 
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Kirche und unser Gesellschaft. Zum Zweiten ist dem Rat der EKD die internationale und die 

ökumenische Perspektive wichtig. Der Ratsvorsitzende hat ja schon von den großen 

Erwartungen im Ausland berichtet. Margot Käßmann ist in der weiten Welt der Ökumene 

bestens bekannt. Sie hat in diesem Bereich eine hohe Reputation. Zuletzt war sie im Mai 

diesen Jahres Hauptrednerin der Internationalen Friedenskonvokation des Ökumenischen 

Rates der Kirchen in Jamaika. Und drittens wünschen wir uns sehr, dass Margot Käßmann 

hilft, viele Unterstützerinnen und Unterstützer für das Reformationsjubiläum 2017 zu 

gewinnen, Kulturschaffende und Sponsoren, Mäzene und Förderer, Mitdenkende und 

Mitwirkende aus dem weiten Feld der Zivilgesellschaft.  

Und natürlich soll Margot Käßmann mit dem wirken, was sie besonders gut kann und 

besonders gerne macht: Durch Gottesdienste und Vorträge, durch Diskussionen und andere 

Veranstaltungen der EKD zur Lutherdekade und zum Reformationsjubiläum kann sie viele 

Herzen und Köpfe erreichen und begeistern, –  und das soll sie auch. 

Grundlage dafür wird sein, dass die Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers 

Margot Käßmann einen Auftrag zur Mitarbeit bei der EKD als Botschafterin für das 

Reformationsjubiläum erteilt. Für dieses Engagement der Hannoverschen Landeskirche ist 

die EKD in besonderer Weise dankbar.  

Der Beginn dieser Beauftragung von Margot Käßmann ist für das nächste Frühjahr, 

wahrscheinlich ab April 2012 vorgesehen. Bis dahin besteht Gelegenheit, noch manches 

Detail zu konkretisieren. Wir wollten Sie aber zeitnah nach dem grundsätzlichen Beschluss 

des Rates der EKD vom vergangenen Wochenende informieren – wir freuen uns, dass 

Margot Käßmann in absehbarer Zeit wieder offiziell für die EKD tätig sein wird. Ich danke 

Ihnen! 

 
 


